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Die Personalratswahlen 2008 stehen vor der Tür. Vom 03. – 05. Juni könnt ihr eure
Personalvertretung für die kommenden vier Jahre wählen. Die GdP wird - wie bisher - mit
einem kampfstarken und engagierten Team an den Start gehen, um weiterhin mit Erfolg eure
Interessen zu vertreten.

Die vergangenen vier Jahre haben hohe Ansprüche an alle Beteiligten gestellt.
Die Neuordnung der Kreispolizeibehörde - IGVP – Gleitzeit – elektronische Zeiterfassung –
Polas - Mach Web – Kosten– und Leistungsrechnung – ATZE – Veränderung LPVG –
Personalabbau – Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TvL) – Föderalismusreform – PEM – WM
2006 – Auflösung der Dezernate 25 und 26 bei den Bezirksregierungen – Überalterung –und
ET24.

Unser Ziel bei all diesen Veränderungen – eure berechtigten Interessen und Ansprüche
durchzusetzen und mit denen der Behördenleitung in Einklang zu bringen. Gefolgt sind wir
dabei unserem Slogan aus dem Jahr 2004 – Transparent – Basisorientiert – Nachvollziehbar.

Unabhängig davon, wie man zu den veränderten Strukturen im Einzelfall steht, im Verlaufe
der Verfahren konnten die Wünsche der Kolleginnen und Kollegen im Wesentlichen
berücksichtigt werden.

Die GdP hat sich auf Landes- wie auf Kreisebene auf allen Themenfeldern kritisch, aber auch
konstruktiv beteiligt. Durch zahlreiche Aktionen, wie z.B. die Podiumsdiskussionen mit den
innenpolitischen Sprechern der im Landtag vertretenen Parteien, regelmäßige Kontakte zu den
hiesigen Landtagsabgeordneten, Teilnahme und Organisation von Demonstrationen und
Mahnwachen konnten wir die politisch Verantwortlichen dazu bewegen, den Personalabbau
zu stoppen und mehr Personal einzustellen.
Für die Medien waren wir ein gesuchter Interviewpartner und konnten so
öffentlichkeitswirksam auf die Probleme innerhalb der Polizei hinweisen.

Es war uns immer wichtig, euch ein verlässlicher Ansprechpartner zu sein und euch mit Rat
und Tat zur Seite zu stehen. Häufig war dies nur möglich, weil mit der GdP eine starke
Organisation hinter uns steht.

Liebe Kollegin,

lieber Kollege!



Der Vorstand der GdP Kreisgruppe Steinfurt hat intensiv über das Verfahren zur Aufstellung
der Kandidatenlisten diskutiert. Klaus Büscher und Klaus Buddemeier sollen die erfolgreiche
Arbeit in der derzeit bewährten Konstellation fortsetzen, sofern die Wählerinnen und Wähler
dies bestätigen. Die Unterstützung der beiden wird mit einigen personellen Veränderungen
einhergehen, da einige Kollegen aus persönlichen, bzw. gesundheitlichen Gründen nicht mehr
für die vorderen Plätze auf der Personalratsliste zur Verfügung stehen. Sie haben aber
angekündigt, weiterhin mit Rat und Tat zur Verfügung zu stehen.

Außerdem gilt es, sich für die Zukunft aufzustellen. Mit jüngeren und bewährten Kräften
sollen die vielen Herausforderungen der kommenden Jahre angegangen werden. Beispielhaft
zu nennen sind hier die Themen Überalterung, Lebensarbeitszeit, Anerkennung des WWD
und anderer belastender Dienste durch eine Verkürzung der Lebensarbeitszeit,
Lebensarbeitszeitkonten, Gesundheitsvorsorge, Personaleinsatzmanagement (PEM),
länderspezifische Tarifverhandlungen, Aufhebung des Deckelungsbeschlusses und dadurch
auch mehr Beförderungen nach A12 und A13 und der Beurteilungsrichtlinien.

Aus den vorgenannten Gründen gehen wir nunmehr mit einer einstimmig vom erweiterten
GdP-Kreisgruppenvorstand beschlossene Liste, sowohl für den Beamtenbereich als auch für
die Gruppe der Arbeitnehmer in die Personalratswahl und bitten euch, die jeweilige Liste zu
unterstützen.

Trotz der Einschnitte ins LPVG ist es uns gelungen, weiterhin erfolgreich eure Interessen zu
vertreten. Dies ist auf Dauer aber nur möglich, wenn wir uns als starke solidarische
Gemeinschaft präsentieren. Dazu ist es wichtig, dass wir durch eine hohe Wahlbeteiligung
und eine starke GdP Fraktion ein deutliches Signal setzen. Nutzt dazu die Möglichkeit der
Briefwahl. Unsere Vertrauensleute in den Dienststellen halten entsprechende Anträge für euch
bereit.

Für den Vorstand

Klaus Büscher
-Vorsitzender-



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die GdP – sie eint und verbindet das, was zusammengehört! Genau deshalb hat die GdP diese
Feststellung zum Motto der Personalratswahl 2008 gemacht.
Gerade jetzt nach den Neuorganisationen in den Polizeibehörden unseres Landes, in denen die
Direktionsmodelle Platz gegriffen haben, ist es mehr denn je nötig, darauf hinzuweisen, dass
wir Polizeibeschäftigte, egal an welcher Stelle wir arbeiten, nur gemeinsam unsere Ziele
erreichen können. Die Durchsetzung von Sparteninteressen wird zwangsläufig dazu führen,
dass wir uns als Beschäftigte gegeneinander ausspielen lassen.
Die GdP wird genau das zu verhindern versuchen und unsere Gemeinsamkeit betonen - denn
nur gemeinsam sind wir stark! Als Einheitsgewerkschaft wollen wir einerseits die
Individualität des Einzelnen berücksichtigen und stärken, weil uns die Meinungsvielfalt
wichtig ist. Andererseits kann und will die GdP diese Vielfalt nur bündeln und kanalisieren,
um dann nach dem Motto "Soviel Individualität wie nötig, soviel Solidarität wie möglich"
gemeinsame Ziele zu definieren und zu verwirklichen. Dafür stehen unsere nachfolgenden
Kandidatinnen und Kandidaten ein:

Beamtenbereich Regierungsbeschäftigte

Klaus Büscher (PR) Klaus Buddemeier (PR)
Markus Schmid (Rheine) Günter Wessels (Greven)
Detlef Schmitz (Ibbenbüren) Josef Rodine (Steinfurt)
Oliver Wulff (Steinfurt) Marion Schmedt (Ibbenbüren
Peter Bosse (Emsdetten) Karl-Heinz Dierkes (Rheine)
Lothar Schröer (Lengerich) Andreas Artmeier (Greven)
Sandra Schützler (Greven) Andreas Gebbiken (Rheine)
Jürgen Brink (Ochtrup)
Klaus Greiwe (Rheine)
Martin Hüsken (Greven)
Rainer Schleenvoigt (FMO)
Martin Horstmeyer (Lengerich)
Erich Holtkamp (Steinfurt)
Rudolf Kortmann (Emsdetten)
Josef Grave (Ochtrup)
Tobias Budke (Ibbenbüren)
Robert Berkemeier (Greven)
Hermann Brinker (Emsdetten)
Reiner Hollenberg (FMO)
Georg Fühner (Steinfurt)
Wilfried Müller (Ochtrup)
Udo Thiel (Ibbenbüren)
Bernd Mentgen (Greven)
Bernd Günster (Ochtrup)
Fred Deitert (Rheine)
Willi Schaefer (Steinfurt)
Rüdiger Ullmann (Lengerich)
Erhard Zachej (Ochtrup)
Jürgen Schulte (Ibbenbüren)


